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Beitrag zu Cyrtopeliis
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Cyrtopeltis khalafi n. sp.
K örper länglich, 3mal so lang wie breit; Färbung blaß graugelblich; leicht glän­
zend; Oberseite m it feinen und bleichen, gelblichen (im Gegenlicht bräunlichen) 
H aaren besetzt. Kopf gelblich- oder grünlichweiß, Tylus schwarz oder wenigstens 
apikal geschwärzt; Stirn medial m it schwarzer Makel, die auch fehlen kann. 
Scheitel l,4m al (cf) oder l,5m al ( 9 )  so breit wie der Augendurchmesser. Augen 
körnig, behaart, schwarz. Fühler etw a halb so lang wie der K örper; Glieder 
schlank; Längenverhältnis der Glieder I:II:III:IV  =  12:40:33:20 (cf) oder 14:44:34:20 
( 9 ) ;  Glied I weißlich, medial m it breitem  schwarzem Ring; Glied II gelblich, 
proxim al schmal schwarz, distal breit orange-gelb; Glied III gelbbraun, proxim al 
schmal schwärzlich verdunkelt; Glied IV gelbbraun. Rostrum  schlank, reicht auf 
die H interhüften; Längenverhältnis der Glieder I:II:III:IV  =  22:21:14:18; Glied I 
grünlichweiß, Glied II und III gelblich, Glied IV schwarz. Pronotum  trapezförm ig, 
nach vorn abfallend; Seiten gerade, Proxim alrand schwach eingebuchtet; hell gelb­
braun, vordere Hälfte und Halsring oft grünlich. Skutellum  breiter als lang, ein­
farbig hell oder m it undeutlichem blaßgrauem  M ittelstreifen. Halbdecken gering 
durchscheinend, überragen das Abdomenende m it etw a einem D rittel ihrer Länge; 
Corium  am  D istalrand gelbbraun und die Cuneus-Spitze am Innenrand ro t gefärbt. 
M em bran hell, rauchgrau; ein dreieckiges Feld gegen den D istalrand stärker ver­
dunkelt; Adern braun, D istalader rot. U nterseite blaß gelblich oder grünlich, Meso­
pleura jedoch k räftig  gelb oder goldgelb. Beine blaßgelb, bräunlich behaart; Tibien 
m it schwarzen Knieflecken, fein braun bedornt. Längenverhältnis der Tarsenglie­
der 1:11:111 =  7:16:10; Praetarsus distal schwarz.
G enitalsegm ent IX des cf (Fig. 2—4) ohne Fortsätze am  H interrand. Linkes Para- 
m erum  m it geradem, apikal leicht abgeflachtem H akenfortsatz (Fig. 5). Phallus 
m it v ier kurzen, keilförm igen Skleriten und apikaler Zahnplatte. Länge cf 2,9 mm, 9 3,2 mm.
W eitere Maße (1 Einheit =  15,15 Mikron): c f / 9 ,  Kopf lang 17/20, breit 29/32;
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Abb. 1 Cyrtopeltis khalafi n. sp.
Fig. 1 Phallus — Fig. la  Skierotisierte A nhänge der Vesika — Fig. 2—4 Pygophore — Fig. 5 Linkes Param erum  — Fig. 6 Rechtes Param erum

Synthlipsis 12/14, Scheitel-Augen-Index 1,4/1,5; H alsring lang 4/4, breit 22/24; 
Pronotum  lang 25/27, b reit 53/57; Skutellum  lang 23/28, breit 35/40; Commissur 
38/45; H interschiene 91/96; K örper lang 190/212, breit 58/66.
Holotypus (cf) und 10 Paratypen (6 cf cf und 4 9 9) aus dem Irak, Umgebung 
Bagdad (Lichtfang) I/IX /X. 1962 (legit K. KHALAF, Iraq  N atural History Insti­
tute) in m einer Sammlung.
Die neue A rt gehört zur U ntergattung Cyrtopeltis FIEB., welche bereits vier Arten 
enthält. C. geniculata  FIEB. und canariensis LINDB. sind größer, Pygophor und
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Param eren sind anders gestaltet (siehe LINDBERG,1936). C. pygmaea  E. WAGN. 
dagegen ist wesentlich kleiner und gleichfalls durch die abweichende Form  des 
linken Griffels differenziert.
Von C. im pictus  LINNAV. standen m ir die Typen zur Verfügung. Die bedeutsam e 
Form des Randausschnittes am Pygophor ist zw ar nicht m ehr nachprüfbar, doch 
sind die Tiere kleiner (1,9—2,5 mm) und völlig ungezeichnet; außerdem  ist der 
Scheitel breiter im V erhältnis zum Auge.

Cyrtopeltis (Singhalesia) turcica SEID., Oktober 1958.
Rev. Fac. Sei. Univ. Istanbul, Ser. B., 23, Fase. 1—2, p. 123(=  Nesidiocoris tenuissim us LINDBERG, Dezember 1958, nov. syn.Comm. Biol. 19:1, p. 101)
Die beiden im  gleichen Jah re  veröffentlichten Funde beziehen sich auf ein und 
dieselbe Spezies, die offenbar einen größeren V erbreitungsraum  einnim m t (Kapver­
dische Inseln! Syrische Küste!) Alle beschriebenen M erkmale, einschließlich der 
abgebildeten Genitalsegmente, stim m en in sämtlichen Einzelheiten m iteinander 
überein. Ein scheinbarer Unterschied auf der LINDBERGschen A bbildung (42f) 
w äre noch aufzuklären. Er zeigt sich in G estalt eines m edianen Vorsprunges am  
unteren Rand des Kapselausschnittes, welcher auf der sta rk  sim plifizierten Zeich­
nung zwischen den beiden Param eren eingezeichnet w urde und hier keine natürliche 
Bildung darstellen kann. Es handelt sich wahrscheinlich um  das an jener Stelle



240 R eich en bachia , M us. T ierk. D resd en , 3, Nr. 20

sitzende (verklebte) Borstenbündel, das m it den K onturen der dahinter au fragen­
den Phallus-Spitze optisch zusammengeflossen ist.
Die w eiterhin vorgenommene U ntersuchung an einem Paratypus von tenuissim us 
LINDB. (Sao Vincente, R ibeira Juliao, 9. 3. 1954; 9  ex coli. ED. WAGNER) brachte 
dasselbe Ergebnis. Im  übrigen kann diese A rt auch nicht zu Nesidiocoris gestellt 
werden, weil entsprechend lange Fortsätze am Pygophor fehlen. Gemäß der von 
CHINA & CARVALHO vollzogenen A ufteilung in U ntergattungen m ußte Cyrto- 
peltis turcica beim Subgen. Singhalesia eingegliedert werden, denn es sind keine 
vesikalen Sklerite ausgebildet.
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